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e I eeteiſſen 7 
Wir ſehen noch beſtürtzt ins alte Jahr 
— zuruͤck! 

Da du den Bernhard nahmſt / in einem Augenblick. 


Ein Monaht iſt noch nicht in diefem Fahr verfloſſen / 


Da du die andre Schaal des Grimmes ausvegoſſen / 
Indem du einen Freund aus unſrer Clalle nim mſt / 
Nnd unſre Harmonie ſo unverhofft verſtimmſt. 
Zwar dieſen würgeſtu auff feinem Francke Bette“ 
Das iſt ein kleiner Troſt. Doch deine ſtrenge Kette / 
Oie auch das junge Volck in deine Grüffte reißt / 


Macht daß dich die Watur verkehrt und drang 
# f 12 


Wir koͤnnen zu dem Raub noch einen dritten zehlenß 
Den wolte man indem in unſre Clafs erwehlen / ee 
Allein du ſchloßt vor ihm die Todten⸗Clallenauff / 
Und hemteſt ihm ſo fruͤh in Studien den Lauff. 
Du ſolteſt uns bey nah die Luſt zum Buch verhindern / 
Denn wilſtu unſre Zahl noch ferner offt vermindern; 
So kommet jeden faſt das Angſt⸗Geſchrey vors Ohr: 
Es ſteht der klannibal der Lebens⸗Feind am Thor. 
Wir haben insgeſammt in den bemuͤhten Stunden / 
Bey denen Regeln ſonſt Exceptiones funden / 
Die Sterbens⸗Regel iſt hingegen allgemein / 
Da die Exception nicht darff zugegen ſeyn. 
So muß vor deinem Hauch auch gruͤne Jugend fallen / 
Wließt du deinen Ruff in ſo welt nur erſchallen / 
Daß du was abgelebe/ bemooſte Baume hiebſt / 
9 Und in die ſchwartze VBrufft der Erden Laſt vergruͤbſt; 
Seo lieſſe ſich die Welt dein Wuͤrgen faſt gefallen / 


) Seo excquitteſt du auch das Geſetz an allen / 25 N | | 
9 Sb zahlte der Natur ein jeder ſeine Schuld EN 
8 j So war der Sünden⸗Vold verfüffer mit Bedult. 1 


. Jedoch! was ſollen wir mit dir expoſtuliren / 
10 Du muſt das Wuͤrge⸗Schwerdt . GOttes Winde 
5 fuͤhren / 
Drumb nehmen wir es auch von deſſen Handen an / 
Zu dem kein Sterblicher / was thuſtu? ſagenkan. 
Oa nun das Sterben früh an unſern LU TK N Tom: 
men / 
So dencken wir mit recht; der HERR hat JH N ge⸗ 
WW 
Wir nehmen fo wir klug uns dieſe Lehre drauß: 
N Beſtell auch junge Welt ohn Unterlaß dein Hauß. 
k. | 
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ns duͤyckt / der Tod prägt diß in unſere Gemuͤther: 
Ich bin den Frommen ſüß den Boͤſen aber bitter. 


(Bonis chara > ＋ 1 72 Malis amara) 
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Drumb ben 24 2 ti © 8 vot unſern Auge ten 


Damit wir 19 or was ſuͤndliches begehn. 
Der SEELIGE war fromm / drumb konnt EI durch 
ſein Sterben / 
Die ſuͤſſe Ewigkeit im Himmel⸗Reich ererben / 
* Drumbgoͤnnen wir 3 H & auch die neu erlangte Luſt / 
Wir warten hier auff Creutz das uns noch nicht bewuſt. 
Betrübte EL TER Nl gebt e Un auch I 
rieden / 0 
Und folgt dem Hiob nach wenn es G Ott fo beſchieden / 
Venkkt / Bor holt EURER SOHN auff die As 
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Da Dim “ Hochgelahrt und zwar ohn alle Muͤh. 
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